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Protokoll
über die Sitzung:

Sozial- und Wohnungsausschuss

am Donnerstag, dem 20. April 2023, Beginn: 8.30 Uhr
Schloss Mirabell, 2. Stock, Zimmer 200

(7. Sitzung des Jahres und 80. Sitzung der Amtsperiode)

Vorsitz: Mag. Bernhard Carl

Anwesend: Monika Maria Eibl ÖVP
Mag. Delfa Kosic ÖVP
Jurica Mustac, MA BA ÖVP
Mag. Karoline Tanzer ÖVP
Franz Wolf ÖVP
Sabine Gabath SPÖ
Vincent Paul Pultar, BA SPÖ
Mag. Dr. Nicole Barbara Solarz SPÖ
Mag. Bernhard Carl GRÜNE
Renate Pleininger FPÖ

Vom Ressort: StR Mag. Anja Hagenauer

Vom Amt: Abt. 3: Mag. Pfeifenberger, Herr Brunner, Frau Mair, BA MA,
Mag. Spießberger, MSc, Mag. Steiner, Mag. Baumgärtner, MSc;

Schriftführer: Markus Neuner

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einberufung ordnungsgemäß
erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Er weist auf die Übertragung der Sitzung im
Internet hin.

Gemeinderatskanzlei

Schloss Mirabell
Postfach 63
5024 Salzburg

Tel. +43 662 8072 2534
Fax +43 662 8072 2085
grk@stadt-salzburg.at

Bearbeitet von
Markus Neuner
Tel. +43 662 8072 2534

Zahl (Bitte bei Antwortschreiben anführen)
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Das Protokoll über die Sitzung vom 30.3.2023 ist den Fraktionen zugegangen. Einwände
dagegen werden nicht erhoben. Es gilt somit als genehmigt.

Rechtzeitig vor Beginn der Sitzung wurden beim Vorsitzenden folgende Anträge gemäß
§ 22 GGO eingebracht:

Barrierefreie Gestaltung der Bushaltestelle Firmianstraße, Linien 21 und 22
(§22/2023/047) (GR Gabath) (Beilage 1)

Regenschutz für Skaterpark „The Cage“
(§22/2023/048) (GR Pultar, BA) (Beilage 2)

Die Anträge werden zur weiteren geschäftsordnungsgemäßen Behandlung im Wege des
Magistratsdirektors an die zuständige Fachabteilung weitergeleitet.

Während der Behandlung des nachstehenden Amtsberichtes nimmt der Leiter der
Telefonseelsorge Salzburg, Mag. Gerhard Darmann und Frau Theresa Schimke als
sachkundige Personen an der Sitzung teil und beteiligen sich an der Diskussion.

Vortrag Gemeinderat Kosic Delfa, Mag. (TOP 1)

03/00/151221/2022/020
Telefonseelsorge Salzburg:
Förderungen 2023

Der Sozialausschuss möge gemäß 3.2.1. des Anhanges zur GGO beschließen:
1.) „Die Telefonseelsorge Salzburg erhält für das Jahr 2023 folgende Förderungen:
a. Projekt „kids-line Telefon- und Chatberatung“: EUR 11.220,- zu Lasten der VASt.
1.43900.757000.4 „Transfers an private Organisationen ohne Erwerbszweck“
b. Projekt Senior:innenberatung: EUR 10.000,- zu Lasten der VASt. 1.42900.757000.5
„Transfers an private Organisationen ohne Erwerbszweck“
c. Fachtagung vom 12.-14.5.2023 in Salzburg: EUR 5.000,- zu Lasten der VASt.
1.42900.757000.5 „Transfers an private Organisationen ohne Erwerbszweck“
2.) Die Auszahlung der Förderungen erfolgt gemäß den Subventionsrichtlinien der Stadt
Salzburg.“

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 3/00
vom 8.3.2023.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 3)

Vortrag Gemeinderat Solarz Nicole Barbara, Mag. Dr. (TOP 2)

03/00/151221/2022/024
COURAGE - Österr. Institut für Beziehungs-
und Sexualforschung: Förderungen 2023;

Der Sozialausschuss möge gemäß Punkt 3.2.1. des Anhanges zur GGO beschließen:
1.) „Das Österr. Institut für Beziehungs und Sexualforschung – COURAGE erhält für das Jahr
2023 für die Beratungsstelle Salzburg eine Förderung von EUR 5.632,- zu Lasten der VASt.
1.42900.757000.5 „Transfers an private Organisationen ohne Erwerbszweck.“
2.) Das Österr. Institut für Beziehungs- und Sexualforschung – COURAGE erhält für das
YOUNG*TRANS*INTER*CAMP 2023 eine Förderung von EUR 1.650,- zu Lasten der VASt.
1.43900.757000.4 „Transfers an private Organisationen ohne Erwerbszweck“.
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3.) Die Auszahlung der Förderung erfolgt gemäß den Subventionsrichtlinien der Stadt
Salzburg.“

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 3/00
vom 21.3.2023.

Da es seitens der FPÖ noch offene Fragen gibt, stellt GR Pleininger den Antrag auf
Klubberatung.

Im Sinne der geführten Diskussion wird der Amtsbericht zu Klubberatungen zurückgestellt.
(Beilage 4)

Vortrag Gemeinderat Gabath Sabine (TOP 3)

03/00/151221/2022/025
Betriebsführung der Tageszentren
in der Stadt Salzburg – Förderung 2023

Der Gemeinderat möge beschließen:
1. Das Österreichische Rote Kreuz - Landesverband Salzburg erhält für die Führung des
Tageszentrums Rauchgründe nach den Vorgaben des Betriebsführungsvertrags und dem
vorliegenden Konzept für Geriatrische Tageszentren in Salzburg für das Jahr 2023 eine
Förderung von EUR 824.900, -- zu Lasten der VASt 1.42200.757000 - Tagesheimstätten -
Transfers an private Organisationen ohne Erwerbszweck.
2. Das Diakoniewerk Salzburg - Rechtsträger Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen
erhält für die Führung der Tageszentren Gnigl und Aigen nach den Vorgaben der
Betriebsführungsverträge und dem vorliegenden Konzept für Geriatrische Tageszentren in
Salzburg für das Jahr 2023 eine Förderung von EUR 1,100.400, -- zu Lasten der VASt
1.42200.757000 - Tagesheimstätten - Transfers an private Organisationen ohne
Erwerbszweck.

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 3/00
vom 23.3.2023.

Da es seitens der ÖVP noch offene Fragen gibt, stellt GR Mag. Kosic den Antrag auf
Klubberatung.

Im Sinne der geführten Diskussion wird der Amtsbericht zu Klubberatungen zurückgestellt.
(Beilage 5)

Vortrag Gemeinderat Pultar Vincent Paul (TOP 4)

03/00/16536/2023/002
Amtsberichte Aktiv:Karte
Aktion "Stromsparen mit Gerätetausch"

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Salzburg möge beschließen:
„1. Die Aktion „Stromsparen mit Gerätetausch“ für Besitzer:innen der Aktiv:Karte in der
Stadt Salzburg zum Ersatz von mindestens 10 Jahre alten Geräte:
• Waschmaschinen, Geschirrspüler, Kühl- oder Gefriergeräte oder Kombination durch ein
Haushaltsgerät der Energieeffizienz-Klasse C oder höher
• Herd, Backofen oder Sets durch ein Haushaltsgerät der Energieeffizienzklasse A+ oder
besser in der oben beschriebenen Form wird bewilligt.
2. Die MA 3 – Soziales wird mit der Umsetzung des Förderprogramms und der Auszahlung
der Fördermittel beauftragt. Die Aktion ist 2023 solange fortzuführen, solange eine
entsprechende Bedeckung gegeben ist.
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3. Die von der Salzburg AG für die Aktion zur Verfügung gestellten Mittel in der Höhe von €
20.000 werden auf der VASt 2.42900.8640 „Freie Wohlfahrt, Sonstige Einrichtungen und
Maßnahmen – Transfers von Unternehmen (ohne Finanzunternehmen) und anderer“
außerplanmäßig vereinnahmt.
4. Zur Bedeckung der Auszahlungen der Aktion „Stromsparen mit Gerätetausch“ wird die
VASt 1.42900.768000 „Freie Wohlfahrt, Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen - Sonstige
Transfers an private Haushalte“ herangezogen. Auf dieser sind im Voranschlag 2023 €
20.000 für das Projekt vorgesehen.
5. Die unter Punkt 3. des Amtsvorschlags angeführte Mehreinzahlung soll gem. § 7 (1) lit. g
der geltenden Haushaltssatzung für Mehrauszahlungen auf der VASt 1.42900.768000 „Freie
Wohlfahrt, Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen - Sonstige Transfers an private
Haushalte“ außerplanmäßig zur Bedeckung der Aktion „Stromsparen mit Gerätetausch“ zur
Verfügung gestellt werden.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 3/00
vom 20.3.2023.
Einstimmiger Antrag an den Stadtsenat (Beilage 6)

Vortrag Gemeinderat Mustac Jurica (TOP 5)

03/04/16817/2023/004
Amtsbericht - Aufnahme Bewohner*innen
des Herz Jesu Heims

Der Gemeinderat möge beschließen:
„Für die Aufnahme der Bewohner:innen des Herz-Jesu-Heims in das Haus für Senior:innen
der Diakonie in Aigen sowie die städtischen Seniorenwohnhäuser ist die Richtlinie für die
Aufnahme in ein Seniorenwohnhaus nicht anzuwenden.“

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 3/04
vom 31.3.2023.
Einstimmiger Antrag an den Stadtsenat (Beilage 7)

Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 9.18 Uhr

Der Schriftführer:

Der Vorsitzende:

Dauer der Sitzung: 48 Minuten
Anzahl der behandelten Geschäftsstücke: 5

Der Sozial- und Wohnungsausschuss behandelt im Rahmen der Sitzung gemäß
§ 29 Abs. 4 StR bzw. § 34 Abs. 2 GGO Vorlageberichte im nichtöffentlichen Teil
der Sitzung. Darüber wird ein eigenes Protokoll erstellt.


